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Grußwort
des Präsidenten
Claudius Stegmaier

KaGe 04                           Kampagne 23-24

Liebe Fastnachtsfreunde, 
Mitglieder und Aktive der KaGe04 Durlach e.V.,

ich darf mich Ihnen heute als neuer Präsident unserer Gesellschaft vorstellen und 
nun obliegt es meinen neu ins Amt gewählten Vorstandskollegen und meiner Per-
son die Geschicke der KaGe04 zu lenken und unsere Gesellschaft sicher und heiter 
durch die Kampagne 2023/2024 zu führen.

Den Grundstein dazu haben wir schon im Sommer bei den verschiedenen Veran-
staltungen gelegt, wo sich unsere Gesellschaft sehr gut engagiert und präsentiert 
hat, wie Ihr den vielen schönen Berichten in dieser Festschrift entnehmen könnt. 
Unsere Garden sind hochmotiviert und wir haben es mit viel Engagement unseres 
Trainer- und Betreuerstabes geschafft nach der langen Durststrecke wieder eine 
Weiherhofgarde auf die Bühne zu stellen und somit viele neue Jugendliche für den 
Gardetanzsport begeistern können.

Unser diesjähriges Motto „D´ Pfintalstroß isch so leer, neue Fachgschäft müsse her 
!“ zielt ganz bewußt auf das überall bekannte Problem des Fachgeschäftesterbens 
ab, wovon auch unser schönes Durlach stark betroffen ist wie man unschwer erken-
nen kann wenn man sehenden Auges durch die Straßen läuft.

Ich freue mich auf die kommenden Aufgaben und Herausforderungen im Kreise 
der gesamten KaGe04 Familie, um unsere Gesellschaft 
und unser Publikum weiterhin für das 
Brauchtum zu begeistern. Nun 
wünsche ich Ihnen viel Spaß, 
Frohsinn und ein paar vergnügliche 
Stunden abseits des Alltagstrubels 
bei den Veranstaltungen der KaGe 04 
und grüße mit einem dreifach 
donnernden Dorlach Helau!!
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Grußwort
des Stadtamtes Durlach
Ortsvorsteherin
Frau Alexandra Ries

„Wenn keine Narren auf der Welt wären, was wäre dann die Welt?“

Dieses Zitat von Johann Wolfgang von Goethe ist gewissermaßen Leitmotiv der 
KaGe 04, denn der Verein ist schon seit über 100 Jahren an Fastnacht überaus aktiv 
und steht für Heiterkeit und Lebensfreude. Gerade in diesen aufwühlenden Zeiten 
ist es wichtig, sich die Begeisterung, das Tanzen und Humor zu behalten.

Schon die Kinder werden durch die Vereinsarbeit ein starker Motor des sozialen 
und sportiven Miteinanders. Ab 3 Jahren können sie bei den Letschebacher Minis 
anfangen und werden dann in jeder Altersklasse an den Tanzsport herangeführt. 
So bringt der Verein immer wieder Tänzer- und Tänzerinnen hervor, die im ganzen 
Bundesgebiet bei Wettkämpfen sehr erfolgreich abschneiden.

Mein besonderer Dank gilt allen ehrenamtlichen Helfern der KaGe 04 für den tollen 
Einsatz das ganze Jahr über, denn ohne sie wäre das Ganze so nicht möglich. 

Auch für das große soziale und gesellschaftliche Engagement des Vereins möchte 
ich mich bedanken!

Ich wünsche der KaGe 04 eine erfolgreiche Kampagne 2023/24 und uns allen viel 
Spaß auf den Veranstaltungen!

Alexandra Ries

Ortsvorsteherin 

KaGe 04                           Kampagne 23-24



2023-2024!
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Grußwort
des Chefsenators
Thomas Rößler

„Es ist nicht leicht, 
ein Narr zu sein,
doch mir fällt immer 
was Neues ein!“

Sicherlich hatte Rolf Zuckowski nicht die KaGe 04 im Sinn, als er diesen Liedtext 
schrieb. Und doch umschreiben diese Zeilen das Engagement und den Idealismus 
von Vorstandschaft, Elferrat und Aktiven des ältesten Durlacher Fastnachtsvereins.

Die KaGe 04 gestaltet seit 1904 das Leben in Durlach mit. Nicht nur während der 
närrischen Zeit zu Fastnacht, sondern auch über das gesamte Jahr hinweg bei vielen 
verschiedenen gesellschaftlichen Ereignissen. Wir sind wie in jedem Jahr gespannt, 
welch neue Ideen geboren wurden. Mit dem diesjährigen Motto

„D’ Pfinztalstroß‘ isch so leer, neue Fachgschäft müsse her!“

erhalten wir einen ersten Vorgeschmack. Dabei wird eine langjährige Tradition fort-
gesetzt, Ereignisse, die die Menschen in Durlach bewegen, mit dem närrischen Spie-
gel zu betrachten. Freuen wir uns auf die Närrische Ordensverleihung, die Große 
Karnevalssitzung oder den Durlacher Fastnachtsumzug sowie viele andere Auftritte 
der KaGe 04-Aktiven, denen wir wünschen, dass das Fazit am Aschermittwoch lau-
tet: Dieses Mal war es leicht, ein Narr zu sein!

Wir als Ehrensenatoren hoffen, mit unserer Unterstützung ein Teil dazu beitragen 
zu können und danken im Voraus für das große Engagement in den nächsten Wo-
chen.

Mit einem dreifachen Dorlacher Helau wünschen wir allen Besucherinnen und Be-
suchern viel Spaß und ungetrübten Frohsinn!

Thomas Rößler
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Grußwort
des Ehrenpräsidenten
Alexander Loesch

Liebe Freundinnen und Freunde der KaGe 04,
liebe Fastnachterinnen und Fastnachter,

mit der Innenstadtbelebung hat die KaGe 04 einmal mehr ein aktuelles gesell-
schaftspolitisches Thema aufgegriffen und in den Mittelpunkt ihrer  Fastnachtskam-
pagne gestellt. 
Mit dem Motto „D’ Pfinztalstroß‘ isch so leer, neue Fachgschäft müsse her!“ und 
dem Narrelädle auf dem Orden steuert sie eine fastnachtlich-kreative Idee dazu 
bei, darüber nachzudenken, was unsere Durlacher Hauptstraße liebenswert erhal-
ten könnte. 

Wir dürfen gespannt sein, wie die KaGe 04 uns das Thema auch in der Großen Kar-
nevalssitzung am 21.1.2024 näher bringen wird. Auch über das Moto hinaus haben 
sich die Ehrenamtlichen der KaGe 04 unter Leitung des neuen Präsidenten Claudius 
Stegmaier  intensiv darauf vorbereitet ihre Gäste mit Tanz, Musik und Büttenwort 
zu unterhalten. Ein Schwerpunkt bildet hier weiterhin in allen Bereichen die Ju-
gendarbeit.

Allen Aktiven und Gästen der KaGe 04 wünsche ich in diesem Sinn eine tolle Kam-
pagne 2023/2024. Dem neu zusammengesetzten Vorstand wünsche ich viel Energie, 
Freude und Glück beim fastnachtlichen Tun.

Mit einem herzlichen und kräftigen 
„Helau!“ grüßt Sie Ihr
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Grußwort
des Festausschuss
Karlsruher Fastnacht
Michael Maier

Liebe Mitglieder und Freunde der KaGe 04 Durlach,

Die Windrichtungen ändern sich stetig, doch glücklicherweise können wir Menzu-
allererst möchte ich Euch für Euer Engagement und eure Leidenschaft für die Fast-
nacht und das karnevalistische Brauchtum in Karlsruhe und Durlach von Herzen 
gratulieren. Als einer der größten Fastnachtsvereine in Durlach schafft Ihr es Jahr 
für Jahr eurem Publikum aber auch Euren Mitgliedern, eine unvergessliche Kam-
pagne zu bereiten. Als Verein hattet Ihr in letzter Zeit einige Veränderungen zu 
durchleben, allen voran die Neuausrichtung der Vereinsspitze und des Vorstandes. 
Ich wünsche allen neuen Vorstandsmitgliedern von Herzen alles Gute und wünsche 
Euch viel Erfolg bei der ehrenamtlichen Vereinsarbeit. Veränderungen bedeuten 
zumeist auch neue Herausforderungen, aber auch die Möglichkeiten für frischen 
Wind und der Umsetzung von innovativen Ideen. Ich bin zuversichtlich, dass Ihr 
gemeinsam diese Herausforderungen meistern werdet und den Verein erfolgreich 
in die Zukunft führen werdet.

Mit Eurem Motto für die kommenden Kampagne, „D‘ Pfinztalstroß isch so leer, neue 
Fachgschäft müsse her!“, macht Ihr aber auch deutlich, dass Ihr nicht nur die Blicke 
in den eigenen Verein lenkt, sondern durchaus auch kritisch die Veränderungen im 
öffentlichen Umfeld erkannt habt. Wie es sich schon immer für den Narr zierte, ist 
es seine Aufgabe der Obrigkeit den Spiegel vorzuhalten um auf diesem Weg, mit 
Kritik und Hinweisen auf dringend erforderliche Veränderungen aufmerksam zu 
machen.

Ich wünsche Euch allen eine fantastische Fastnachtskampagne 2023/2024 voller 
Frohsinn, Freude und Begeisterung und bin mir sicher, dass spätestens am Fast-
nachtssonntag die Pfinztalstraße voller Lebensfreude mit der Sonne über Durlach 
um die Wette strahlen wird. 

Lieber Claudius, im Namen des Festausschuss KARLSRUHER FASTNACHT wünsche ich 
Dir und Deinem Narrenteam an der Spitze der KaGe 04 viel Erfolg und eine fantas-
tische Fastnacht 2023/2024!

„Was wir heute tun, entscheidet darüber, 
wie die (närrische) Welt morgen aussieht.“
-Marie von Ebner-Eschenbach-
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Grußwort Präsident
der Vereinigung
Badisch-Pfälzischer
Karnevalsvereine e. V.
Jürgen Lesmeister

Liebe Närrinnen und Narren,
meine sehr geehrten Damen und Herren,

mit „Ahoi“ und „Helau“ grüße ich alle Fasnachterinnen und Fasnachter aus un-
serem Verbandsgebiet, alle Besucherinnen und Besucher unserer Veranstaltungen 
und alle, die sich unserem Brauchtum verbunden fühlen, zur Fasnachtskampagne 
2023/2024!

In freudiger Erwartung blicken wir auf eine zwar kurze, aber sicherlich nicht minder 
ereignisreiche 5. Jahreszeit. Denn unbeschwert können wir nun wieder die närri-
schen Tage genießen. Endlich können die Aktiven wieder vor großem Publikum 
auftreten, endlich können die Garden wieder zeigen, was sie über Monate einge-
übt haben. Obwohl wir uns weiter in Krisenzeiten befinden, ist es wichtig, unseren 
Fasnachtsbrauch gemeinsam zu leben. Denn die Fasnacht bot und bietet immer 
Anlass, den Sorgen des Alltags zu entfliehen. Deshalb freue ich mich persönlich 
auf die zahlreichen Veranstaltungen, die hierzu Gelegenheit geben. Insbesondere 
freue ich mich auf die Karnevalsumzüge, die hoffentlich in allen Städten und Ge-
meinden wieder durchführbar sind. Sicherheitsvorkehrungen sind notwendig, aber 
sie müssen auch von unseren Vereinen gestemmt werden können. Einvernehmliche 
Lösungen müssen von Seiten der kommunalen Verwaltungen, der Vereine und der 
Länder gefunden werden, damit nicht mit der Straßenfasnacht ein bedeutsamer 
Teil unseres Brauchtums verloren geht. 

Liebe Freundinnen und Freunde der Karnevalsgesellschaft 1904 Durlach e.V., ein 
Thema, das viele Städte und Gemeinden betrifft, habt ihr in dieser Kampagne zu 
eurem Motto gemacht: „D` Pfinztalstroß isch so leer, neue Fachgschäft müsse her!“ 
Ich wünsche der KaGe 04 Durlach in der Kampagne 23/24 keine leeren, sondern im-
mer ausverkaufte Säle mit erfolgreichen Veranstaltungen und allen Gästen heitere 
und schöne Stunden in der Durlacher Fastnacht!

Mit einem dreifach donnernden „Helau“ 
grüßt herzlichst Euer
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Der Elferrat in der Kampagne 2023/24

Von links nach rechts:

T. O. Wiese,
Ralf Michalzik,

Andreas Holder, Kanzler
Claudius Stegmaier, Präsident

Angelika Loesch, Schatzmeisterin
Jasmin Michalzik,

Rainer (Robbie) Oehmichen, Pate MGG
Friedericke Lehberger,

Gisela Holder, Vizepräsidentin
Miriam Loesch, Pressereferentin

Nicht auf dem Bild: Luca Bäcker, Christopher Preuss
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Mobil 01 52 / 10 28 69 18
Fon 07 21 / 94 18 89 01

Montag bis Samstag:
11.00 bis 22.00 Uhr
Sonn- & Feiertage:
12.00 bis 22.00 Uhr@auekebaphaus            @auekebaphaus

Rainer Schumacher
(Ehrenpräsident),
Norbert Padligur,
Claudia Höger

Alexander Loesch 
(Ehrenpräsident),
Wolfgang Semmler,
Heidi Witzemann

Die Ehrenräte





Jugend
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Der Jugend-Elferrat                           Jugend in der Bütt

Kinder: Tiana Layer, Luca Bäcker, Taissia Layer, Rafael Miersch
Betreuer: Andreas Holder

Mit unserem Betreuer Andreas Holder treffen wir uns zu gemeinsamen Unternehmungen 
und unterstützen dann während der Fastnacht die „Großen“. 
Vielleicht kennt ihr uns schon aus den letzten Jahren. Da durften wir traditionell 
die Veranstaltungen in der Festhalle eröffnen. Auch bei Gastauftritten wie beim 
Festausschuss Karlsruhe Fastnacht standen wir auf der Bühne 
und repräsentierten unsere Vereinsjugend. 
Leider sind wir zuletzt ein wenig geschrumpft. Daher würden wir uns in der kommenden 
Saison über Verstärkung freuen! 
Meldet euch doch, wenn ihr Teil unserer coolen Truppe werden wollt.

Mia
Eichsteller

„in der Bütt als 
Teenager!“
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Die Letschebacher Minis (3-5 Jahre)

Tänzerinnen: Lilly Heiler, Melina Mayer, Thea Sanwald, Mira Müller, 
Molly Reibenspies, Felicitas Schwab

Trainerinnen: Elena Altfelix, Luna Garcia Bravo
Betreuerin: Franziska Heiler

Training: Di, 17:00-18:00 Uhr, AWO Durlach, Gritznerstr. 8



Reparaturen
Rollladen
Jalousien
Plissee
Markisen
Smart Home

1. Vors. Peter Koehler
Greschbachstraße 12

76229 Karlsruhe

Närrisch

gut ...
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Die Weiherhofgarde (6-10 Jahre)

Tänzerinnen: Emilia Geining, Liv Sanwald, Fiona Reibenspies, Mary-Ann Kirsch, Fabienne Merz, 
Lea-Sophi Wild, Lucia Diaz Vazquez, Leonie Nagel, Carlotta Hajek

Trainerinnen: Lara Heil, Janine Fiedler. Betreuerin: Nadine Diaz Vazquez. Patin: Christa Köhler
Training: Di 17:30-19:00 Uhr, Pfinzbau Durlach, Alte Weingartener Str. 41 

	   Do 17:30-19:00 Uhr, Markgrafengymnasium Durlach, Gymnasiumstr. 1



Vereinbaren

Sie einen Termin

zur 

Probefahrt!

Hauptbahnstraße 5
76227 Karlsruhe
Fon 0721 4 2273
info@velorep.de

2023
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Tel. 07 21 / 94 39 50 . info@autohaus-schmider.de 

Junioren-Tänzerinnen
Junioren-Mariechen 

Zoe Berggötz

Trainerinnen: Lara Heil, Jasmin Lehmann
Betreuerin: Sabrina Berggötz

Tanzpaar

Lara Heil & 
Mia Eichsteller

Trainerin: 
Jasmin Lehmann

Betreuerin: 
Anja Eichsteller
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Die Karlsburggarde (11-14 Jahre)

Tänzerinnen: Johanna Hahn, Finja Schumacher, Kristina Weingärtner, Lexie Rogers, 
Joyce Nies, Zoe Berggötz, Zoe Busch, Aileene Di Maria, Emelie Di Maria, 

Sofia Gergenrejder, Yazmine Rheintal
Trainerinnen: Jasmin Lehmann, Katharina Bosch

Betreuerinnen: Anja Eichsteller, Sabrina Berggötz
Patinnen: Melanie Blender, Roswitha Henkel

Training: Di 17:30- 19:00 Uhr, Augustenburgschule Grötzingen, Augustenburgstraße 22a
	   Do 18:00-20:00 Uhr, Bergwaldschule, Elsa-Bändström-Str. 7

u.srienz@web.de



Fastnacht

in Durlach erleben ...!
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Die Markgrafengarde (ab 15 Jahren)

Tänzerinnen: Sarah Loesch, Aliya Wendel, Sophia Stindl, Luna Garcia Bravo, 
Lina Schumacher, Mia Eichsteller, Melina Walz, Cleia Bürkle, Novalee Rogers, Tessa Bürger, 

Lara Heil, Ramona Engelhard-Fiedler, Alicia Kienzle
Trainerinnen: Jasmin Lehmann, Janine Fiedler
Betreuerinnen: Nina Kremer, Tamara Bürger

Ehrenpate: Rainer „Robbie“ Oehmichen
Training: Di 20:00-22:00 Uhr, Pfinzbau Durlach, Alte Weingartener Str. 41

	  Do 20:00-22:00 Uhr, Pfinzbau Durlach, Alte Weingartener Str. 41



Liefer- und Verlegeservice
Beratung, Verkauf und Handel
Exclusive Bodengestaltung

Ihr Fachbetrieb für Böden aller Art
aus dem Karlsruher Rheinhafen

Georg Bächle . Hochbahnstraße 6 . 76189 Karlsruhe-Rheinhafen
Fon 07 21 868 778 . Mobil 01 72 180 61 69 . info@baechle-boden-design.de
www.baechle-boden-design.de

Parkett/Fertigparkett
Vinyl-Designbeläge
PVC/Linoleum/Kautschuk
Cocos/Sisalbeläge
Teppichböden
Teppichfliesen
Kugelgarn/Filzbeläge

Parkettschleifservice
Bodensanierungen
Estrichsanierungen
Massivholztreppenbau
Sonderanfertigungen 
aus Massivholz
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Dance Company (ab 11 Jahren)

Hallo, wir sind die Dance Company!
Aus den letzten Jahren kennt ihr uns vielleicht mit Schautänzen zum Thema „Zeitreise“ 

oder „1001 Nacht“. In diesem Jahr haben wir uns mit unserer neuen Trainerin 
zusammengefunden und arbeiten fleißig an einem neuen Tanz. 

Dabei verbinden wir unterschiedliche Tanzrichtungen aus und finden so unseren Stil. 

Trainerin: Janine Fiedler
Training: Di, 19:00-20:00 Uhr, Pfinzbau Durlach, Alte Weingartener Str. 41

Formation 2021
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Unsere Ehrensenatoren
Wertvolle Unterstützer unserer Brauchtumspflege!

Elke Ernemann 
(Stadträtin; Ortsvorsteherin in Hohen-
wettersbach)

Horst Holzer 
(1989-1994 Ortsvorsteher in Durlach)

Martin Lenz 
(Bürgermeister in Karlsruhe)

Dr. Frank Mentrup 
(Oberbürgermeister in Karlsruhe)

Robert Mürb 
(ehem. Gemeinderat; Ehrenvors.
Landesvereinigung Baden in Europa)

Klaus Nagel 
(ehem. Chefsenator der KaGe04, 
ehem. stellv. Ortsvorsteher in Durlach)

Thomas Rößler 
(Chefsenator der KaGe04; Leiter der 
Hauptverwaltung im Rathaus Durlach)

Klaus Scheuermann 
(Ortschaftsrat a.D. in Durlach)

Prof. Dr. Gerhard Seiler 
(Oberbürgermeister a.D. in Karlsruhe)

Heinz Fenrich 
(Oberbürgermeister a.D. in Karlsruhe)

Dieter Teichmann 
(ehem. Teichmann Schwimmbad- 
und Saunafachbetrieb Inhaber)

Martin Pötzsche
(Stellv. Ortsvorsteher in Durlach,
Ortschaftsrat)

Jürgen Weiler 
(Obst und Gemüsemarkt Weiler)

Josef Braun 
(1995-2012 Geschäftsführer 
der Heimstiftung Karlsruhe)

Richard Nußbaumer 
(Inhaber der Bäckerei 
Nussbaumer GmbH & Co.KG)

Gerlinde Hämmerle 
(1994-2005 Regierungspräsidentin 
des Regierungsbezirk Karlsruhe)

Paul Mondorf
(Vorstand a.D. der Volksbank Durlach)

Christa Köhler
(Stadträtin a.D. in Karlsruhe, 
Ortschaftsrätin a.D. in Durlach)

Katrin Schütz 
(Kreisverbandsvorsitzende 
CDU Karlsruhe)

Rüdiger Miersch 
(Ortschaftsrat in Durlach; 
Inhaber miersch media)

Zahide Yesil 
(Ortschaftsrätin in Durlach)

Parsa Marvi
(Mitglied des Bundestages)

Bettina Meier-Augenstein 
(Stadträtin in Karlsruhe)

Stefan Noe
(Ortschaftsrat Durlach)

KaGe 04                           Kampagne 23-24
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Dorlacher Quadratlatscher

Helau! Wir sind – wie man vielleicht am Namen erkennen kann – die Fußgruppe der KaGe 04. 
Seit einigen Jahren schon sind wir fester Bestandteil des Vereinslebens. Auf den Fastnachtsum-
zügen in Durlach und Karlsruhe laufen wir vor unserem Wagen voraus und machen schonmal 
ordentlich Stimmung. Außerdem sind wir inzwischen auch auf Umzügen in der Region vertre-
ten. Dieses Jahr findet ihr uns am Rosenmontag auf dem Ettlinger Umzug. Aber natürlich sind 

wir auch das ganze Jahr über aktiv und packen an sämtlichen Veranstaltungen mit an!

Sigrid Schmidt, 
Nicole Lehmann, 
Cornelia Franke, 
Doris Jessen, 
Jasmin Michalzik, 
Thomas Schnebelt
Betreuer: 
Thomas Schnebelt
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Jugend-Schnuppertag 2023
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Nachdem wir im Vorfeld fleißig die Werbetrommel gerührt hatten, fand am 11. März schließ-
lich unser großer Schnuppertag in der Friedrich-Realschule in Durlach statt. Viele neue Gesich-
ter fanden den Weg zu uns, sodass die Halle bereits vor Beginn gut gefüllt war. Am Eingang 
wurden die Kinder und ihre Familien von der Jugendleitung begrüßt. Gabi Schumacher hatte 
wieder Uniformen und Kostüme der verschiedenen Gruppen im Gepäck und brachte damit 
einige Augen zum Glänzen.

Den Anfang des Trainingstages machten die Letschebacher Minis mit ihrer Trainerin Elena 
Altfelix. Mit Spielen und Liedern führte sie die Jüngsten an Tanz und Musik heran. Während-
dessen beantworteten das Jugendteam und Claudius Stegmaier den Eltern die ersten Fragen 
und gaben ihnen weitere Informationen zur KaGe 04. Nach einer kurzen Pause waren dann 
die übrigen Garden mit einer gemeinsamen Trainingseinheit dran. 
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Auch hier begannen die Trainerinnen Jasmin Lehmann und Katharina Bosch mit einem kurzen 
Aufwärmspiel – so durften auch die „Großen“ mal wieder „Feuer, Wasser, Sturm“ spielen. 
Anschließend dehnten sich alle gemeinsam und bekamen dadurch einen Einblick in unseren 
Routineablauf. Selbstverständlich konnte jeder die Übungen an seinen Trainingsstand anpas-
sen.

Das Highlight des Schnuppertrainings war das Erlernen einer kurzen Choreografie, die extra 
für diesen Tag entstanden ist. Sie enthielt die Grundschritte des Gardetanzes, auf denen auch 
die späteren Tänze der Garden aufbauen. Es wurde viel gelacht, geschwitzt und auch ganz 
stolz gefilmt!

Zum Abschluss präsentierte die Karlsburggarde noch ihren Tanz, mit dem sie letzte Saison so 
erfolgreich auf Gardebällen war. Die Besucher staunten nicht schlecht, als die Trainerinnen 
ihnen zeigten, was man mit etwas Übung und viel Spaß lernen kann!

Wir freuen uns, dass wir Ihnen einige dieser Gesichter bereits auf der Bühne präsentieren 
dürfen! Es war toll zu sehen, mit wie viel Ehrgeiz und Spaß die Kinder und Jugendlichen im 
Training dabei waren.
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Abschied aus dem Vereinsheim Westmarkstraße

Schützenfest Durlach

Im April dieses Jahres mussten wir schweren Herzens Abschied von unserem geliebten Ver-
einsheim in der Westmarkstraße nehmen. Die Räumlichkeiten werden in Zukunft von der 
AWO Durlach für dringend benötigte Kita-Plätze verwendet. Im Austausch fanden wir dafür 
ein neues Zuhause in der Gritzner Straße 8. Dort befinden sich Räume für unsere regelmäßigen 
Elferratssitzugen, Stauraum für unseren Kostümfundus und auch eine Trainingsmöglichkeit.

Nach vielen Jahren in der Westmarkstraße fiel es uns schwer, „Lebewohl“ zu sagen. Beim Aus-
räumen in den Wochen vor dem Umzug packten einige Helfer verschiedener KaGe 04-Genera-
tionen an und zeigten, welch ein familiärer Ort unser Vereinsheim war. Immer wieder stolper-
ten wir über alte Fotos, Orden und Pokale, die ein großes Stück Vereinsgeschichte erzählen. 
Mit einem lachenden und einem weinenden Auge schwelgten die Mitglieder also während 
der Arbeiten auch in Erinnerungen oder zeigten unseren neueren Mitgliedern die Traditionen 
der KaGe 04. 

Inzwischen haben wir uns in unserem neuen Zuhause bereits etwas eingelebt. Es wurde 
trainiert, geplant und auch gefeiert, damit wir Ihnen nun eine möglichst schöne Kampagne 
2023/24 bieten können. So hoffen wir, neue Erinnerungen zu sammeln und die Traditionen 
weiterzutragen. 

Auch in diesem Sommer veranstaltete die Schützengesellschaft 
Durlach wieder ihr beliebtes Schützenfest und auch die KaGe 
04 Durlach nahm wieder teil. Ganze sechs Mannschaften mit je 
4 Schützen konnten gemeldet werden! Dabei waren erfahrene 
Schützen, komplette Neulinge und engagierte Jugend vertre-
ten. Bevor es an den Schießstand ging, stärkten sich die Teams 
nochmal ordentlich und nutzten die Gelegenheit zum ein oder 
anderen netten Gespräch. Drinnen wurden unsere Schützen 
dann von Ehrenamtlichen der Schützengesellschaft eingewie-
sen und versuchten ihr Glück – oder Können – an den Zielschei-
ben. Einige Mitglieder nahmen anschließend auch am Bürger-
schießen teil, für das es eine gesonderte Auswertung gibt.

Die rege Teilnahme hat sich am Ende des Tages gelohnt – un-
sere Mannschaften beweisen großes Geschick und erzielten 
Platzierungen in allen Kategorien! Beide Damenmannschaften 
schafften es hinter dem Elferrat Lyra aufs Treppchen. Die Herren 
erreichten einen soliden 2. Platz und unsere Jugend setzte sich 
ganz an die Spitze. Beim Bürgerschießen glänzten die Schützen 
der KaGe04 ebenfalls: der diesjährige Schützenkönig und die 2. 
Hofdame stammen beide aus unseren Reihen!

Natürlich geht es beim Schützenfest nicht nur ums Gewinnen 
und so genossen alle die tolle Stimmung. Präsident Claudius 
Stegmaier war stolz, mit so vielen Teams antreten zu können. 
Als Dank dafür durfte er zum Schluss drei Kisten Sekt und ein 
Fass Bier zum Auto tragen.



Fastnacht

in Durlach erleben ...!
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Politische Bildungsfahrt nach Berlin
Im letzten Jahr erreichte uns eine ganz besondere Einladung von unserem Ehrensenator Parsa 
Marvi. Gemeinsam mit dem Bundespresseamt hatte er eine Bildungsreise für politisch Interes-
sierte organisiert. Das Angebot erhielt bei unseren Mitgliedern regen Zuspruch und so machte 
sich ein Teil der KaGe 04-Familie am 18. Juni auf den Weg in die Hauptstadt. 

Nach einem freundlichen Empfang am Bahnhof durch das Bundespresseamt ging es zum Mit-
tagessen ins Lindenbräu am Potsdamer Platz. Dort bekamen wir genauere Informationen zum 
Programm der nächsten Tage und die ersten Eindrücke von Berlin. So waren unsere Mitglieder 
bestens vorbereitet, die Stadt am Abend auf eigene Faust zu erkunden. 

Am nächsten Tag startete das Programm in der Dauerausstellung des jüdischen Museums. Dort 
erfuhren die Teilnehmer einiges über die jüdische Geschichte und Gegenwart in Deutschland. 
Nachmittags durften wir das Reichstagsgebäude besichtigen und hörten im Plenarsaal einen 
interessanten Vortrag über die Aufgaben des Parlaments. Im Anschluss empfing uns Herr Mar-
vi und beantwortete unsere Fragen über Politik und seinen Arbeitsalltag. Am Ende durfte 
natürlich ein Gruppenfoto auf der Dachterrasse bei der Reichstagskuppel nicht fehlen! Auch 
die Stadtrundfahrt mit klassischem „Sightseeing“ gehört zu einem Besuch in Berlin dazu. Der 
zweite Tag des Programms stand wieder ganz im Zeichen der Geschichte Berlins. Zunächst be-
suchte unsere kleine Reisegruppe das Denkmal für die ermordeten Juden, eine eindrucksvolle 
Stätte, die man gesehen haben muss. Mittags bekamen wir einen Vortrag im Bundesministeri-
um für Gesundheit und durften auch hier wieder Fragen stellen. Letzter Stopp des Tages war 
dann das Berliner DDR-Museum. Dort gab es spannende Einblicke in den Alltag und die Kultur 
der DDR. Beim gemeinsamen Abendessen konnten sich alle Teilnehmenden über die gewon-
nenen Eindrücke austauschen.

Vor der Heimfahrt am 21. Juni ging es dann zum letzten Programmpunkt der Berlinfahrt: das 
„Dokumentationszentrum Topographie des Terrors“. Auf dem Gelände befanden sich wäh-
rend des Dritten Reichs die wichtigsten Zentralen des nationalsozialistischen Terrors. Heute 
dient die Anlage als Museum, unter anderem über die Machtübernahme der Nationalsozi-
alisten. Danach ging es dann wieder mit dem Zug zurück nach Karlsruhe. Wir möchten uns 
auch an dieser Stelle nochmal herzlich bei Parsa Marvi und seinem Team für die Planung und 
Begleitung während der Reise bedanken!
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Sommertanz Jugend
Nachdem unsere Garden und auch das Trainerteam gewachsen waren, überlegten sie sich 
für diesen Sommer etwas ganz Besonderes. Die Trainerinnen der Weiherhof-, Karlsburg- und 
Markgrafengarde schlossen sich zusammen, um einen gemeinsamen „Sommertanz“ mit über 
30 Tänzerinnen zu choreographieren. 

Unsere neue Trainerin Janine Fiedler übernahm hierbei die Leitung und vereinte die verschie-
denen Stärken der Gruppen und unterschiedliche Tanzstile mit moderner Musik. 

In mehreren Trainingseinheiten studierten die Garden dann ihre jeweiligen Parts, bevor sie in 
einem gemeinsamen Training den gesamten Tanz für den ersten großen Auftritt probten. Das 
ehemalige Tanzmariechen Lara Heil durfte in einem kurzen Intro das Solistenteam vertreten 
und zeigte auch hier die Vielseitigkeit unserer tanzenden Jugend. Sie choreographierte einen 
kurzen Abschnitt, in dem sie mit zusammen Mia Eichsteller akrobatisches Können und Eleganz 
zeigte.

Am 2. Juli durften wir als Kooperationspartner des SSC Karlsruhe auf dem Sommerfest zum 
Bühnenprogramm beitragen – die perfekte Gelegenheit, für unseren Sport zu werben! Vor 
dem ersten großen Auftritt war vor allem bei den „Neulingen“ die Nervosität zu spüren. Aber 
die Mädels hielten zusammen und halfen sich gegenseitig. Auch die vielen Betreuerinnen grif-
fen den Trainerinnen unter die Arme und beruhigten die ein oder anderen Nerven. So konn-
ten wir am Ende einen tollen Tanz zeigen und das Publikum verzaubern. 
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45. Altstadtfest Durlach

Nach dieser gelungenen Generalprobe waren alle schon ganz gespannt auf das Durlacher 
Altstadtfest eine Woche später. Dort tanzten die Gruppen neben ihren eigenen Gardetän-
zen nochmal den gemeinsamen Sommertanz vor Durlacher Publikum. Auch hier bewiesen die 
Mädels Teamgeist und Spaß auf der Bühne, womit sie die Gäste auf dem Marktplatz sichtlich 
begeistern konnten.

Direkt nach dem Altstadtfest ging es dann sonntags auf den Turmberg zur Sportschule 
Schöneck. Diese feierte gemeinsam mit dem Badischen Fußballverband ein Jubiläumsfest und 
lud dafür verschiedenste Sportarten ein. Hier durften wir neben vielen anderen Vereinen Wer-
bung für unseren Sport machen und den Sommertanz noch ein letztes Mal präsentieren.

Nach drei tollen Auftritten dürfen die Gruppen nun während der Fastnacht einzeln auf der 
Bühne glänzen. Den Teamgeist und die Zusammenarbeit der Tänzerinnen und Trainerteams 
wird man aber weiterhin in unserer Jugendarbeit spüren und sehen können.

Am Freitag, den 7. Juli war es endlich so weit: nach wochenlanger Vorbereitung mit Einkauf, 
Aufbau und Schichtplanung waren alle Stände bereit für die Eröffnung mit dem Fassanstich 
um 17 Uhr. Unser Chefsenator Thomas Rößler, der zum letzten Mal Organisator des Altstadt-
festes war, wurde in diesem Jahr die große Ehre zuteil. Mit einigen (mehr oder weniger) ge-
konnten Schlägen zapfte er das Fass unter Aufsicht von Braumeister Rudi Vogel und Ortsvor-
steherin Alexandra Ries an. Umrahmt wurde die Eröffnung von Auftritten der BigBand des 
Markgrafengymnasiums und der Flamenco-Tanzgruppe „La Silkita“. 

Nach etwas technischen Anlaufschwierigkeiten bewies die KaGe 04-Familie Zusammenhalt 
und gab alles, um den Besuchern und Besucherinnen ein ausgelassenes Wochenende zu be-
scheren. Trotz der hohen Temperaturen fanden viele Gäste den Weg zum Durlacher Markt-
platz, wo erstmalig die „neue Welle“ ihre Bühne aufgebaut hatte. Spätestens am Freitag-
abend sorgte dann Publikumsliebling „TOTO and the Kids“ für Stimmung. 

Samstags präsentierte sich neben der „Uptown-Band“ auch die Jugendabteilung der KaGe04 
auf der Bühne. Tanzmariechen Zoe feierte ihre Premiere vor dem Durlacher Publikum. An-
schließend zeigten die Markgrafengarde und die Karlsburggarde Einblicke in den Gardetanz-
sport. Dabei bewiesen sie, dass sie nicht nur an Karneval, sondern auch zu sommerlicher Pop-
musik auftreten können. 
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Den krönenden Abschluss der Aufführung bildete der gemeinsame Sommertanz mit der Wei-
herhofgarde. Insgesamt über 30 Tänzerinnen sprangen über die Bühne, während das Publi-
kum eifrig im Takt klatschte. Nachdem sich die Mädels ihren verdienten Applaus abgeholt hat-
ten, ging es für einige von ihnen direkt weiter an der Essensausgabe oder mit dem Spüldienst. 
Wir können stolz sein, eine so große und engagierte Jugend zu haben!
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Auch am Samstagabend heizten „TOTO and 
the kids“ den Durlacher Gästen ein. Wäh-
renddessen stieg auch der Andrang an der 
Bar, wo die Mädels der Markgrafengarde 
und das Trainer- und Betreuerteam fleißig 
Cocktails mixten. 

Nach einem solchen Wochenende bleibt ne-
ben der Erschöpfung vor allem die Vorfreu-
de auf das nächste Altstadtfest. Dieses wird 
wegen der Fußball-Europameisterschaft eine 
Woche später als gewohnt, vom 12. Bis 13. 
Juli 2024 stattfinden!

Ausflug des Freundes- und Förderkreises 
der Tanzgruppen

Langjährige Mitglieder wissen, was traditionell Ende September im KaGe04-Kalender steht: 
der jährliche Ausflug des Freundes- und Förderkreises der Tanzgruppen. Auch in diesem Jahr 
haben Gabi Schumacher und Christa Sütterlin wieder tolle Ausflugsziele ausgesucht. 

Am 24. September fuhr der Reisebus mit der KaGe 04-Familie los in Richtung Pfalz. In diesem 
Jahr war auch unsere Jugend wieder etwas zahlreicher vertreten und sorgte von der letzten 
Reihe aus für ordentlich Stimmung. So waren spätestens bei Ankunft an unserem ersten Halt 
alle wach. Auf dem Parkplatz vor dem Kakteenland Steinfeld wurde wie immer gemeinsam 
gefrühstückt. Dann wurde die Gruppe in zwei Hälften geteilt und wurde in die Welt der Kak-
teen entführt. Von Informationen zur korrekten Pflege der verschiedenen Kakteen über die 
Herkunft der einzelnen Arten bis hin zu Schönheits- und Gesundheitstipps mit Aloe Vera war 
alles geboten. Es gab sogar etwas zum Verkosten und Cremeproben, so konnte sich jeder 
selbst ein Bild von der Vielfalt der Pflanzen machen. Stolz präsentierten die Mitarbeiterinnen 
die „Spezialzucht“ des Kakteenlandes: den Korkenzieher-Kaktus. Der Legende nach wird er 
regelmäßig mit Pfälzer Wein getrunken, bis ihm so schwindelig wurde, dass er sich zu drehen 
begann. 

Anschließend ging es ins nahegelegene Hambacher Schloss, welches als die Wiege der deut-
schen Demokratie gilt. In der Dauerausstellung lernten wir, wie das Hambacher Fest zum 
Ursprung der deutschen Revolution wurde und sich der Wunsch nach Freiheit weiter durch 
das ganze Land verbreitete. Hier entstand auch die deutsche Flagge mit den drei Streifen in 
schwarz, rot und gold – das Original aus den Zeiten des Hambacher Festes war hier sogar aus-
gestellt. Auf der Aussichtsterrasse konnten wir nach der Führung neben Kaffee und Kuchen 
auch den Blick über die Landschaft (oder in Richtung des geliebten Badnerlands) genießen. 
Am Fuße des Schlossbergs wurde noch schnell ein Gruppenfoto gemacht, bevor der Bus uns 
zum Abendessen im Weinhaus Geiger in Dierbach brachte. Nachdem hier schlussendlich – bis 
auf den armen Busfahrer – alle ihr Essen bekommen hatten, trat die KaGe04-Familie wieder 
die Heimreise an. 

Der Ausflug stellt jedes Jahr einen Höhepunkt für viele Mitglieder dar. Umso mehr freut es 
uns, dass Gabi und Christa es immer wieder schaffen, mit ihrem Programm mehrere Generati-
onen zusammenzubringen. Seien Sie gespannt, welche Ziele die beiden sich für nächstes Jahr 
überlegen! 
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